
Getting Over It

**Über Getting Over It**

Das Mobile Game Getting Over It hat ein simples Ziel: Es möchte, dass Spieler an diesem Spiel

verzweifeln. Ziel des Spiels ist es nämlich, mit einem Mann, welcher in einem Topf sitzt und nur

mit einem Hammer ausgestattet ist, einen Berg zu besteigen. 

So viel ist klar: Getting Over It wird dich einige Nerven kosten. Du steuerst einen Mann, welcher,

aus welchem Grund auch immer, in einem Topf sitzt und lediglich einen Hammer besitzt. Mit

diesem Mann musst du nun einen Berg besteigen. Auf dem Weg nach oben erwarten dich immer

wieder hügelige Landschaften, die es zu überqueren gilt. Da du alle Hindernisse mit deinem

Hammer und in einem Topf sitzend überwinden musst, gestaltet sich das Spiel durchaus

schwierig. Da der Schwierigkeitsgrad nicht bereits frustrierend genug ist, werden schier unlösbare

Situationen zusätzlich mit philosophischen Beobachtungen über das aktuelle Problem untermalt. 

**Getting Over It – Funktionen:** 

-	Besteige einen Berg: Das Ziel von Getting Over It klingt eigentlich machbar, wäre da nicht die

Tatsache, dass du in einem Topf sitzt und nur mit einem Hammer ausgestattet bist. Mit diesen

Handicaps musst du nun einen Berg besteigen, welcher einfach nicht enden möchte. Um die

hügeligen Landschaften zu überqueren, musst du deinen Hammer nutzen und dich zum Beispiel

an ihm hochziehen. Stell dich darauf ein, dass du oftmals viele Versuche benötigen wirst, bist du

eine neue Ebene des Berges erreicht hast. Da das Spiel über einen derart hohen

Schwierigkeitsgrad verfügt, ist die Spieldauer schier unendlich. So kann es durchaus mehrere

Stunden voller Verzweiflung und Frustration dauern, bis du die Spitze des Berges erreicht hast. 

-	Philosophische Bemerkungen: Für den Macher des Spiels war das schwierige Spieldesign noch

nicht frustrierend und nervenaufreibend genug. Damit du während des Spiels auch wirklich wütend

wirst, werden all deine Aktionen durch philosophische Beobachtungen über dein aktuelles Problem

untermalt. Eins ist garantiert: Nach einer halben Stunde leerer und völlig sinnloser philosophischer

Gedankengänge, verliert auch der letzte Spieler die Geduld. 

-	Fortschritte Adieu: Zusätzlich zu den bisher vorgestellten Gemeinheiten des Spiels, verlierst du

natürlich auch all deine Fortschritte, sobald du abstürzen solltest. So kann es sein, dass du eine

halbe Stunde oder länger geackert und neue Ebenen des Berges erreicht hast und durch einen

kleinen Fehler dennoch alles verlierst. 

Fazit: Getting Over It wurde aus einem einzigen Grund entwickelt: Um Menschen zu ärgern. Das

Mobile Game überzeugt auf jeden Fall durch ein noch nie dagewesenes Spielprinzip. Während

viele Spieler nach einer Stunde frustriert und genervt das Handtuch werfen werden, gibt es

bestimmt auch viele Spieler, die vom Ehrgeiz gepackt werden und das Spiel unbedingt schaffen

möchten. 


